
Tschechien: 

 Identifizierung eines Hauses anhand der Konskriptionsnummer 

Viele Kollegen versuchen herauszufinden, ob das Haus ihrer Vorfahren heute 

noch steht  bzw. wie die heutige Adresse lautet und wie es heute an dieser 

Adresse aussieht. 

 

Mit Patent vom 10.3.1770 wurde u.a. eine Hausnummerierung verordnet, die 

sogen. Konskriptionsnummern (číslem popisném = c.p.) Ab dieser Zeit tauchen 

diese Hausnummern dann auch in den Kirchenbüchern auf. Ab ca. 1860 wurde 

auf die sogen. Orientierungsnummern (číslem evidenčním = c.ev.) umgestellt, 

d.h. eine gassenweise Nummerierung, wie wir sie auch heute noch haben. 

 

In Tschechien gibt es eine Besonderheit: 

Die ehemaligen Konskriptionsnummern sind bis heute in Gebrauch. Bei den 

Hausnummern in den Kirchenbüchern handelt es sich in der Regel um die 

Konskriptionsnummer. 

 

Zu beachten ist, dass es in einigen größeren Orten, teilweise auch in kleineren 

Orten z.B. bei Eingemeindungen, noch einmal eine Umnummerierung bei den 

Konskriptionsnummern gab. Im Zweifelsfall sollten Sie sich bei der Gemeinde 

erkundigen, ob und wann es Umnummerierungen gab. 

 

Diese Besonderheit erlaubt nun, in den diversen Anwendungen nach diesen 

alten Adressen zu suchen. 

 

Der heutige tschechische Kataster: 

http://nahlizenidokn.cuzk.cz/VyberBudovu.aspx?typ=Stavba 

 

Vorgehensweise: 

1. Obec: 

Geben Sie den tschechischen Ortsnamen in die Maske ein. Die Suche ist 

beschlagwortet und bei gleichnamigen Orten können Sie anhand des okres 

den richtigen auswählen. 

Achtung: 

Bei machen (eingemeindeten) kleinen Orten müssen Sie den heutigen 

Ortsnamen (Hauptort) eingeben. 

2. Část obce:  

hier wählen Sie bitte falls erforderlich den Ortsteil aus. 

3. Typ stavby: 

Hier könnten Sie auswählen: 

die Konskriptionsnummer číslem popisném 

oder 

die Orientierungsnummer  číslem evidenčním 

http://nahlizenidokn.cuzk.cz/VyberBudovu.aspx?typ=Stavba


Lassen Sie die Suchmaske erst einmal auf beiden Nummern stehen. 

4. Číslo stavby (číslo popisné/evidenční): 

Tragen Sie bitte die Hausnummer aus den Matriken oder sonstigen 

Quellen ein. 

 

In einem neuen Fenster werden Ihnen nun alle Daten zu diesem Grundstück 

angezeigt, u.a. 

-die Bauparzellennummer - Stavba stojí na pozemku 

und unter 

-Adresní místa die Konskriptionsnummer an erster Stelle und die 

Orientierungsnummer an zweiter Stelle (falls es sie gibt), z.B. 8/5. 

Kleinere Orte wurden häufig nicht auf Orientierungsnummern umgestellt. 

 

Klicken Sie nun bitte neben Adresní místa auf die Nummer. 

Auf dem folgenden Datenblatt erhalten Sie weitere Informationen, z. B. die 

heutigen Besitzer, teils sogar das Baujahr. 

 

Oben rechts finden Sie „Zobrazit v mape“ – anklicken. 

Im neuen Fenster sehen Sie nun die Katastermappe. 

Klicken Sie auf „Katastralni mapa + ortoforto“, Sie sehen nun das Gebäude. 

 

Streetview-Aufnahmen finden Sie meist auch hier: 

https://mapy.cz/ 

in die Suchmaske den tschechischen Ortsnamen eingeben incl. 

Konskriptionsnummer. 

 

Willkürlich ausgewähltes Beispiel: 

http://nahlizenidokn.cuzk.cz/VyberBudovu.aspx?typ=Stavba 

 

Frýdnava 10 (deutsch Friedenau) im Okres Havlíčkův Brod (Deutschbrod) 

-Frýdnava ist nicht beschlagwortet. 

-Eingemeindet nach Habry (deutsch Habern), also Habry eingeben 

-Ortsteil Frýdnava auswählen 

-Hausnummer 10 eingeben 

 

Ansichten des Hauses dann wie oben beschrieben unter „Katastralni mapa + 

ortoforto“ und https://mapy.cz/ 
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Hilfeanfragen bitte nur über die mailing-Listen. 

 

 

 

 

 

 


